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Call for Abstracts: Buchprojekt "Audio-visuelle Daten in der empirischen qualitativen 
Sozialforschung: Erhebung – Analyse – Nutzung – Transkription" 

 
Wir laden zur Einreichung von Abstracts für einen Sammelband ein, der die vielfältigen Sorten, Forschungsansätze, 

Nutzungs- und Bearbeitungsweisen audio-visueller Daten in der empirischen qualitativen Sozialforschung dokumen-

tiert. Der Fokus liegt sowohl auf den Phasen der Erhebung, Aufbereitung und Analyse von audio-visuellen Forschungs-

daten in der qualitativen Forschung sowie auf deren Nutzung zum Beispiel in der Sekundäranalyse oder dem soziolo-

gischen Film. Der Sammelband soll einen breiten Überblick über verschiedene Erhebungs- und Analysekontexte sowie 

Nutzungsszenarien bieten. Wir ermutigen Autor*innen, die in unterschiedlichen Bereichen der empirischen qualitativen 

Forschung mit audio-visuellen Daten arbeiten, ihre Ansätze in dem geplanten Sammelband zu präsentieren.   

 

Wir interessieren uns insbesondere für Beiträge, die, anhand von Beispielen aus der eigenen empirischen Arbeit, einen 

der folgenden Themenschwerpunkte betreffen:  

 

Erhebungskontexte – Es sollen unterschiedliche Erhebungskontexte beleuchtet werden, von ethnographischen Ansät-

zen bis hin zur medienanalytischen Perspektive. Wie beeinflusst der Erhebungskontext die Analyse von audio-visuellen 

Daten und welche methodologischen Herausforderungen ergeben sich daraus? 

Analysekontexte – In dem geplanten Sammelband sollen unterschiedliche Analysekontexte zur Darstellung kommen 

(videographisch/interaktionsanalytisch, konversationsanalytisch, videohermeneutisch etc.). Welche methodologischen 

Ansätze der qualitativen Videoanalyse gibt es und was zeichnet sie aus? 

Nutzungsszenarien – Autor*innen sind außerdem aufgefordert, die Rolle von audio-visuellen Daten in verschiedenen 

Nutzungsszenarien zu präsentieren, sei es in Forschung, Lehre oder im Bereich des soziologischen Films. Wie werden 

audio-visuelle Daten in der empirischen qualitativen Sozialforschung aktuell genutzt, um Erkenntnisse zu generieren 

und Wissen zu vermitteln? 

 

Zentrale und weiterführende Fragestellungen: 

 

• Welche Sorten von audio-visuellen Daten werden in der qualitativen Sozialforschung genutzt? 

• Welche Erhebungs- und Analysekontexte, Aufbereitungsweisen sowie Nutzungsszenarien gibt es? 

• Was verstehen wir unter einem "Datum" im Kontext audio-visueller Daten? 

• Welche Bedeutung kommt Kontexten in unterschiedlichen Nutzungsszenarien (Primär-, Sekundäranalyse) zu? 

• Welche Formen der Nachnutzung von audio-visuellen Daten sind denkbar? Welche Herausforderungen be-

stehen dabei jeweils?  

 

Einreichungsrichtlinien: 

 

Wir bitten um aussagekräftige Abstracts von ca. zwei Seiten, die die Grundlagen und zentralen Fragestellungen des 

geplanten Beitrags darstellen. Die Abstracts müssen bis zum 15.04.2024 an avida@as.tu-berlin.de gesendet werden. 

Spätere Einreichungen können nicht berücksichtigt werden. Derzeit befinden wir uns in Gesprächen mit verschiedenen 

Verlagen über eine mögliche Open Access-Publikation des geplanten Bands.  

 

Benachrichtigung über Annahme: 30.04.2024 

Einreichung der vollständigen Beiträge bis spätestens: 15.08.2024 

Korrekturen zurück an Autor*innen: 30.08.2024  

Finale Abgabe bis spätestens: 15.10.2024 

Korrekturfahnen des Verlags ca.: 30.12.2024 

voraussichtliches Publikationsdatum: 30.04.2025   

 

Wir freuen uns auf Ihre Beitragsvorschläge. 

 

René Wilke und Hubert Knoblauch 

TU Berlin / Institut für Soziologie / Fachgebiet Allgemeine Soziologie 
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